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Herren 1. Kreisklasse Gr. Ost

TTC 1939 Hainstadt : TG Lämmerspiel 1905 
Donnerstag, 20.10.2022, 19:30 Uhr

Georg bleibt gegen die TG Lämmerspiel 1905 ungeschlagen

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. Ost traf der TTC 1939 Hainstadt am vergangenen Donnerstag
im 3. Saisonspiel auf die TG Lämmerspiel 1905. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-
Satz-Spielen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten
Georg / Fertig beim 11:8, 11:8, 11:6 gegen Klenner / Fischer. 2:3 hieß es wiederum am Ende, als
Stoll / Bornhorst und Dauber / Bauer am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Böhn / Redanz machten mit Mohrhardt /
Kredel bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die
richtige Taktik hatte Stefan Georg beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Carsten
Bauer von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Frank Fertig das Match, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls
als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Markus Dauber abgab und eine Niederlage kassierte. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ein
hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Viktor Stoll gegen Jürgen Fischer zu verrichten, bevor
sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Frank Böhn und Hans-Peter Klenner, bevor das 2:3 feststand. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ernüchtert über
seine 2:3-Niederlage gegen Sören Kredel war im Anschluss Maximilian Redanz, obwohl er alles
gegeben hatte. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Christian Bornhorst beim 2:3 gegen Frank
Mohrhardt leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft
eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Mohrhardt zu Ende ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Ein hartes Stück Arbeit hatte Stefan Georg gegen Markus
Dauber zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Fast verloren schien danach das
Spiel von Frank Fertig gegen Carsten Bauer, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Frank
Fertig jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Viktor Stoll, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Hans-
Peter Klenner verlor. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Zwar brachte Jürgen Fischer
Frank Böhn phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Frank Böhn mit 3:1 durch. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Lange umkämpft war nachfolgend die
Partie zwischen Maximilian Redanz und Frank Mohrhardt, bevor sich der Gastspieler mit 12:10, 4:
11, 13:11, 9:11, 3:11 durchsetzte. Christian Bornhorst hatte im Einzel gegen Sören Kredel am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Georg / Fertig hatten im Anschluss gegen Dauber / Bauer bei ihrem Sieg in
drei Sätzen wenig Probleme. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1939 Hainstadt nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf,
während die TG Lämmerspiel 1905 vor dem nächsten Spiel, das am 11.11.2022 gegen den TTV
Offenbach 1961 III ansteht, 4:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1939 Hainstadt
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2022 gegen die DJK-TTC Ober-Roden II.

 Statistik:
 TTC 1939 Hainstadt

Doppel: Georg / Fertig 2:0, Stoll / Bornhorst 0:1, Böhn / Redanz 1:0 
Einzel: S. Georg 2:0, F. Fertig 1:1, V. Stoll 1:1, F. Böhn 1:1, M. Redanz 0:2, C. Bornhorst 1:1 

 TG Lämmerspiel 1905
Doppel: Dauber / Bauer 1:1, Klenner / Fischer 0:1, Mohrhardt / Kredel 0:1 
Einzel: M. Dauber 1:1, C. Bauer 0:2, H. Klenner 2:0, J. Fischer 0:2, F. Mohrhardt 2:0, S. Kredel 1:1


